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Sehr geehrte Freunde
der St. Seb. Schützen-
bruderschaft Rübe-
nach 1843 e.V.

Die Schützenbruderschaft Rübe-
nach feiert ein seltenes Fest: 
175 Jahre Rübenacher Schützen. 
Traditionell schießen wir auf  den
Königsvogel. Aber genauso mes-
sen wir uns an computergestütz-
ten Scheibenanlagen, wie sie auch
auf  deutschen Meisterschaften
verwendet werden. 

Trotz aller Traditionen, die wir
pflegen, verlieren wir die Zukunft
nie aus dem Blick. Ein neuer Pis-
tolenstand für Großkaliber wird

trotz aller Widrigkeiten noch in diesem Sommer fertiggestellt. Unser nächs-
tes Projekt wird es sein, die Luftgewehranlage auf  ein zeitgemäßes Niveau
bringen. 

Neben dem Schießen ist die Erhaltung und Renovierung der Schützenhalle
unsere große Aufgabe. Die Schützenhalle hat auch heute noch große Be-
deutung. Nirgends sonst kann man in Rübenach größere Feiern veranstal-
ten. Diese soziale Aufgabe nehmen wir an. Seit dem letzten Jubiläum vor 25
Jahren wurde die Halle grundsaniert und wir haben sie baurechtlich in eine
„Halle für Versammlungszwecke“ umwidmen lassen. Jeder Verein oder Pri-
vatperson kann nun die Halle mieten. 

Die Schützenbruderschaft Rübenach ist ein traditionsbehafteter Verein, der
die Zukunft und seine Verantwortung nicht aus den Augen verliert.
Wir freuen uns über jeden Besuch und noch mehr über neue Mitglieder.

Ihr Brudermeister
Gerhard Riehl
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Gerhard Riehl
1. Brudermeister



Telefon: 02630 3447

Telefon: 02630 9565325

malerwerkstätte
peter feuerpeil gmbh
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175 Jahre St. Seb.
Schützenbruderschaft
Rübenach 1843 e.V. 

Das ist eine lange Zeit, auf  die man
zurückblicken kann. Im Jahr 1843,
als die St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft gegründet wurde, stand
noch nicht mal unsere Pfarrkirche
St. Mauritius. Aber zu dieser Zeit
gab es schon die St. Sebastianus
Schützen hier bei uns. Ganz Rübe-
nach sah komplett anders aus als
heute. Gute Zeiten und schlechte
Zeiten haben sich seitdem abge-
wechselt. 

Die Rübenacher Schützen haben
das alles überstanden. Zwei Dinge
sind es, die dazu beigetragen haben: Einmal das Festhalten an der christli-
chen Tradition, die sich als stärker erwiesen hat als so manche Zeitströ-
mung. Zweitens hat es sich als gut erwiesen, dass die Rübenacher
Schützen immer offen gewesen sind für neue Ideen und neue Formen. So
konnten sie in den 175 Jahren immer wieder Tradition und Fortschritt
miteinander verbinden. 

Auch in unseren Tagen präsentieren sich die Schützen als eine Gemein-
schaft von jungen und älteren Schützen. Zu sehen,  dass bei den Rübena-
cher Schützen  verschiedene Generationen integriert werden können, gibt
Hoffnung für die Zukunft.

Als Bezirkspräses gratuliere ich zu dem seltenen Jubiläum und wünsche
Gottes Segen und Schutz für die nächste Zeit. 

Ihr
Pfarrer Herbert Lucas

Herbert Lucas
Vereins- und Bezirkspräses



Wo aus Tagen Ereignisse werden.

Der beste Platz zum Feiern!
Sie suchen die optimale Location für Ihr nächstes Betriebsfest,  

ein erfolgreiches Seminar, eine exklusive Hochzeit und alle Jahre wieder für 
Ihre stimmungsvolle Weihnachtsfeier? Dann kommen Sie ins Casino Ahsenma-

cher, dem Platz in Andernach für betriebliche und private Veranstaltungen.

Auf zwei Etagen bietet das Casino eine individuell gestaltbare Location. Hier finden Sie alles, was Sie 
sich für Ihre Veranstaltungen wünschen. Verwöhnen Sie Ihre Gäste mit einem festlichen Menü, einem 
Büfett oder einem Barbecue durch unser exzellentes Catering. Der Rundum-Service von Ahsenmacher 

macht es möglich.

Sie haben besondere Vorstellungen für Ihre Veranstaltungen? 
Gerne setzen wir diese um, damit aus Ihrem Event ein Ereignis wird.

Casino Ahsenmacher | Klingelswiese | 56626 Andernach | Telefon: 02632 499 666 0 | info@ahsenmacher.de
www.ahsenmacher.de |  facebook.de/ahsenmacher
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Liebe Freundinnen und
Freunde des Schützen-
sports,
verehrte Gäste,

es ist für mich eine große Ehre,
dass ich die Schirmherrschaft für
das 175. Vereinsjubiläum der St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft
Rübenach 1843 übernehmen darf.
Und ich bin mir sicher, dass dieser
großartige Verein nicht nur eine
lange Vergangenheit hat, er wird
auch eine erfolgreiche Zukunft
haben. Dafür stehen aktuell der 1.
Brudermeister Gerhard Riehl und
sein engagiertes Vorstandsteam. 

Als die St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft Rübenach ins Leben gerufen wurde, herrschten wahrlich an-
dere Zeiten als heute. Die Schützengemeinschaft hat politisch nicht nur
das Ende der Monarchie, der Weimarer Republik und den Nationalsozia-
lismus erlebt, sie hat auch als Gemeinschaft zwei Weltkriege überstanden. 

Die St. Sebastianus Schützenbruderschaft Rübenach präsentiert sich mit
jetzt 175 Jahren alles andere als alt. Mit modernen Schießanlagen für
Sport- und Hobbyschützen ist die Bruderschaft nicht nur auf  der Höhe
der Zeit, sie ist zukunftsfit. Und ihre Halle ist für die Schützengemein-
schaft und für ganz Rübenach auch ein Ort der gelebten Geselligkeit und
des Gemeinsinns. 

Ich wünsche Ihnen allen schöne Stunden während der Jubiläumsfeierlich-
keiten.

Mit freundlichen Grüßen

Josef Oster

Josef Oster (CDU), MdB
Schirmherr des Jubiläums
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175 Jahre St. Seb.
Schützenbruder-
schaft Rübenach
1843 e.V. 

Als Bezirksbundesmeister des
Bezirksverbandes Mittelrhein-
Untermosel gratuliere ich sehr 
herzlich zu diesem großen Jubi-
läum.
Die Schützen haben in Rübe-
nach eine große Tradition, wie
man in vielen Chroniken nach-
lesen kann. Aber auch in vielen
Ergebnislisten stehen die Rü-
benacher Schützen meist ganz
weit vorne.

Die Tradition im Bund der Historischen Deutschen Schützenbruder-
schaften, die Pflege des Schützenbrauchtums und das schießsportliche,
sowie besonders das soziale Engagement, sind die Grundlagen für eine
gute und kontinuierliche Fortentwicklung unserer heutigen Bruderschaf-
ten. 
Ich wünsche der St. Seb.Schützenbruderschaft Rübenach 1843 e.V. eine
schöne, würdige und auch erinnerungsvolle Festveranstaltung bei Ihrem
diesjährigen Jubiläum und grüße alle Freunde und Gäste aus Nah und
Fern, die alle zum Gelingen dieser Festveranstaltungen beitragen.
Besonders freue ich mich, dass wir im August hier in Rübenach anlässlich
des großen Jubiläums auch unsere größte Bezirksveranstaltung – das Be-
zirkskönigsschießen – durchführen.

Euer
Achim 
Bezirksbundesmeister

Achim Berens
Bezirksbundesmeister



S I E G F R I E D  U N D  M A T T H I A S

SCHMITZ
STUCK- UND PUTZGESCHÄFT

www.stuckateur-bassenheim.de

Ihr Stuckateurmeister aus Bassenheim

Seit über 35 Jahren für Sie im Einsatz

Am Gülser Weg 20 0 26 25 - 95 48 78 7
56220 Bassenheim info@stuckateur-bassenheim.de

St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach
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Jubiläumstermine 2018

19. Mai: SWR1 Night Fever Party
Beginn: 20 Uhr

9. Juni: Königsschießen
Beginn: 14 Uhr
Krönung ab ca. 20 Uhr,
im Anschluss Königsball
mit Live-Musik

11. August: Festkommers in der
Schützenhalle
Beginn: 19 Uhr

12. August: Bezirkskönigsschießen
Beginn: 13 Uhr
mit Festumzug ab 
Schulhof

26. August: Schützenfest
Beginn: 13 Uhr



Die VR-BankingApp. Jetzt im App  
Store und im Google Play Store.
Infos unter vbkm.de/bankingapp

  Jetzt
 App l
aden

 und F
inanze
n

mobil
 erled
igen.

vbkm.de | vbkm.de/facebook

14

St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach



St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach

1515

Der Vorstand
Die Vorstandsmitglieder der St. Seb. 
Schützenbruderschaft Rübenach im 
Jubiläumsjahr 2018:

Gerhard Riehl
1. Brudermeister

Theo Roos
1. Geschäftsführer

Marco Riehl
2. Geschäftsführer

Jürgen Marzi
2. Brudermeister
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Der Vorstand
Die Vorstandsmitglieder der St. Seb. 
Schützenbruderschaft Rübenach im 
Jubiläumsjahr 2018:

Dirk Mohrs
1. Kassierer

Norbert Alsbach
2. Kassierer

Karl-Heinz Pelikan
1. Schießmeister

Harald Ohlig
2. Schießmeister
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Der Vorstand
Die Vorstandsmitglieder der St. Seb. 
Schützenbruderschaft Rübenach im 
Jubiläumsjahr 2018:

David Gottlob
1. Jungschützenmeister

Marco Riehl
2. Jungschützenmeister

Klaus Löhr
1. Zugführer

Kai Weißenbrunn
2. Zugführer



 

 

 

Wirtschafts- und Steuerberatungsgeselschaft mbH 
 

hthttphttpss:://://ww://www.Ra://www.Radotax.://www.Radotax.de://www.Radotax.de 

KKanzleKanzlei@Kanzlei@RadoKanzlei@RadoTaKanzlei@RadoTaxKanzlei@RadoTax.Kanzlei@RadoTax.deKanzlei@RadoTax.de 
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Der Vorstand
Die Vorstandsmitglieder der St. Seb. 
Schützenbruderschaft Rübenach im 
Jubiläumsjahr 2018:

Werner Mohrs
1. Fähnrich

Leon Reviol
2. Fähnrich

Karl-Heinz Rück
Hallenvermieter
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WIBRO - Dämmsysteme aus Styropor®
vom Keller bis zum Dach

Professionell Dämmen mit Dämmsystemen, 
die sich rechnen...

Ihr örtlicher Baufachhandel berät Sie gerne.

Wilhelm Brohlburg Kunststo�-  
und Kaschierwerke GmbH & Co. KG

Obere Löhrstraße 6, 56626 Andernach
Telefon: 02632-7060

www.wibro.de
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Bestattungen MEUER
Erd- �  Feuer- �  Seebestattungen  

Alternative Bestattungsformen  
Bestattungsvorsorge

Kruppstraße 43 
56072 Koblenz-Rübenach

Tag und Nacht: Tel. 02 61 / 2 44 75

www.bestattungen-meuer.de

22

St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach



23

St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach

Die Geschichte der
Rübenacher Schützen

1843: Gründung der Schützengesellschaft

Auch wenn das genaue Gründungsdatum unbekannt ist: Die Rübenacher Schüt-
zen sind heute historisch gesichert der älteste Ortsverein Rübenachs. 14 Männer
um den damaligen Rübenacher Bürger-
meister Kirch treten 1843 zusammen
und gründen die „St. Sebastianus Schüt-
zengesellschaft Rübenach“. Erster
Hauptmann wird Wilhelm Mohrs. Jo-
hann Spitzlei wird zum Feldwebel ge-
wählt. Die 14 Männer verfassen eine
erste Satzung mit neun Artikeln. Über-
liefert sind heute ihre Anfangsworte, mit
denen sich die Schützen zur religiösen
Betätigung verpflichten:
„Die Bestimmung der Schützenbruderschaft ist
die Einheit und die Brüderlichkeit, verbunden
mit echter Religiösität, sich zu beteiligen bei Be-
gräbnissen verstorbener Mitglieder, bei Fron-
leichnam und sonstigen Fällen.“

Die 14 Gründungsmitglieder
der Rübenacher Schützen:
1. Bürgermeister Kirch
2. Wilhelm Mohrs
3. Johann Spitzlei
4. Nikolaus Zerwas
5. Johann Georg Alsbach
6. Peter Ferber
7. Michel Öhl
8. Martin Kires
9. Josef Simonis
10. Johann Gräber
11. Johann Doetsch
12. Anton Zerwas
13. Cornelius Schreiner
14. Josef Zerwas
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1843 bis 1893: Die Schützenwiese wird zur neuen
Heimat
In den folgenden Jahren weist die schriftlich festgehaltene Historie des Vereins
große Lücken auf. So geben nur die jährlich festgehaltenen Mitgliederbestände
und Kassenbücher Aufschluss über die Entwicklung des Vereins in den Anfangs-

jahren. 1846, drei Jahre nach Grün-
dung, vergrößert sich der Verein
bereits auf  41 Mitglieder. Zwei
Jahre später wird für 48 Taler die
erste Vereinsfahne erworben.
1873 und 1875 kauft die Bruder-
schaft zwei Wiesengrundstücke
zum Preis von 225 und 53 Taler. Es
ist das Grundstück „In der Ander-
bach“, auf  dem sich noch heute
das Vereinsgelände befindet. Schüt-

zenfeste werden laut mündlicher Überlieferung im Gelände „Zwischen den Zäu-
nen“ und „Laehmkaul“ abgehalten.

1893 bis 1914: Goldenes Jubiläum und die erste 
Schützenhalle
Von der 50-Jahr-Feier der Schützen ist überliefert, dass sie vom Rübenacher Bür-
germeister Wunderlich zwei dreiarmige Leuchter erhalten. Diese fallen später
dem Zweiten Weltkrieg zum
Opfer. Viele Bruderschaften von
nah und fern reisen zum Jubilä-
umsfest an. 1903 wird auf  dem
Schützenplatz eine neue Halle
gebaut und ein neuer Schieß-
stand angelegt. Anfang des Jahr-
hunderts wird Dechant Johann
Senzig der erste geistliche Präses
der Rübenacher Schützen Zum
vorläufig letzten Mal findet dort
an Pfingstmontag des Jahres 1914 das Schützenfest statt, bevor der Erste Welt-
krieg ausbricht.

Präses der St. Seb. Schützen-
bruderschaft Rübenach:
Anfang 1900: Dechant Johann Senzig
1931-1941: Pfarrer Wilhelm Meyer
1942-1952: Pfarrer Suitbert Krumscheid
1953-1962: Pfarrer Peter Klinkner
1962-1989: Pfarrer Hermann Schon
1989-2005: Dechant Werner Jakobs
seit 2006: Pfarrer Herbert Lucas

Schießstände im 19. Jahrhundert
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1914 bis 1933: Erster Weltkrieg und Eintrag ins
Vereinsregister
Während des Ersten Weltkriegs finden keine Schützenveranstaltungen statt. Mit
der Besetzung des Rheinlandes durch die internationalen Armeetruppen wird
nach Kriegsende der Waffenbesitz verboten. Alle Schusswaffen müssen auf  Be-
fehl der amerikanischen Besatzungsbehörde beim Bürgermeisteramt in Weißent-
hurm abgegeben werden. Erst allmählich finden die Rübenacher Schützen wieder
zusammen. Eine erste Versammlung findet am 8. Dezember 1921 statt, im Fol-
gejahr erstmals wieder das Schützenfest.
Am 8. Mai 1925 wird der Verein unter der Nummer 46 in das Vereinsregister
beim Amtsgericht Koblenz eingetragen. Zwei Jahre später errichtet die Schüt-
zengesellschaft neue Schießstände für Adler und Scheiben. Im Jahre 1928 wird
eine neue Schießhalle gebaut und eine Jungschützenabteilung gegründet. Dort
feiert der Verein am 28. Mai 1933 sein 90-jähriges Jubiläum.

1933 bis 1949: Zweiter Weltkrieg und Verbot des
Vereins

Dem Zweiten Welt-
krieg fallen auch ei-
nige Rübenacher
Schützen zum
Opfer. Das 100-jäh-
rige Jubiläum im
Jahr 1943 wird auf-
grund des Krieges
nicht gefeiert. Am
22. Dezember 1944
wird beim Bom-
benangriff  auf  Rü-
benach auch der
Schützenplatz stark
beschädigt. Erneut
müssen nach

Kriegsende alle Schusswaffen an die Alliierten übergeben werden, die Folgen
sind diesmal schwerer. Die Amerikaner zerstören alle Waffen und lösen zusätzlich
alle Schützengesellschaften auf.

Der Rübenacher Schützenplatz 1944 
kurz vor der Zerstörung am 22. Dezember
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1949 bis 1973: Wiederaufbau der Schützenwiese
und finanzielle Sorgen

Nach der Wiederzulassung von
Schützen in der französischen Be-
satzungszone treffen sich die Rü-
benacher Schützen erstmals wieder
am 11. September 1949 zusam-
men. Ein Jahr später benennt sich
der Verein in „St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Rübenach
1843“ um und veranstaltet wieder
Schießwettkämpfe. Erster Schüt-
zenkönig der Nachkriegszeit wird
1950 Stephan Heyder. Von 1958
bis 1960 erfolgt der Neubau der

heutigen Schützenhalle, der den Schützen in den folgenden Jahren große finan-
zielle Sorgen bereitet. Von 1964 bis 1970 wird sie schließlich an eine Getränke-
firma verpachtet, weshalb die 125-Jahr-Feier ausfällt. Erst in den kommenden
Jahren erholt sich der Verein finanziell und erwirbt die Halle zurück.

1973 bis 1991: 130-Jahr-Feier und Bau der 
Luftgewehrhalle
Die 130-Jahr-Feier 1973 ersetzt die
geplatzte Feier fünf  Jahre zuvor. Be-
richte aus der Zeit beschreiben einen
Rekordbesuch auf  der Schützenwiese.
1976 setzen sich die „Freitagsschüt-
zen“ mit einem Antrag bei der Gene-
ralversammlung durch, der den Verein
zum Bau einer Luftgewehrhalle auf-
fordert. Ein Jahr später wird diese fer-
tiggestellt und ist bis heute die
Winterheimat dieser Schießgruppe.
Bis heute findet das Winterrunden-
training freitags statt. Seit 1978 gibt es
die Frauengruppe der Schützen.

Alle Brudermeister der St.
Seb. Schützenbruderschaft 
Rübenach seit der Gründung:
1843-1878: Wilhelm Mohrs
1878-1892: Johann Flöck
1892-1917: Peter Arenz
1917-1929: Anton Mohrs
1929-1936: Wilhelm Stromberg
1936-1961: Peter Müller
1961-1966: Willi Hergenröther
1966-1994: Jakob Linden
1994-2004: Klaus Reiner Ackermann
seit 2004: Gerhard Riehl

Festumzug zum 110-jährigen Jubiläum
1953, im Vordergrund der heute noch 

aktive Schütze Manfred Mohrs
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1991 bis 2006: Ein Rübenacher Bundeskönig und
weitere Erfolge
Die Zeit um die Jahrtausendwende ist rückblickend die
schießsportlich erfolgreichste der Vereinsgeschichte.
1991 gelingt Otto Zerwas der größte Erfolg, den je ein
Rübenacher Schütze erzielte. In Gütersloh wird er der
bislang einzige Bundeskönig unserer Bruderschaft. Ein
Jahr lang vertreten er und seine Frau Änni die Rübena-
cher Schützen und den gesamten Ort in ganz Deutsch-
land. Auch in den kommenden Jahren sind viele
Rübenacher Schützen erfolgreich. Hans-Walter Reif
(2001) und Jürgen Marzi (2003) werden Diözesankönige,
insgesamt sechs der sieben Bezirkskönige der Bruder-
schaft erringen ihren Titel zwischen 1991 und 2006. Ähn-
lich die Bilanz bei den Jungschützen: Je zwei von vier
Bezirksschüler- bzw. fünf  Bezirksjugendprinzen feiern
ihren Titel während dieses Zeitraums.

2006 bis 2016: Renovierung der Schützenwiese

Die Vermietung der beiden Schützenhal-
len ist inzwischen eine wichtige Einnah-
mequelle für den Verein. Anfang des
Jahrtausends entschließt sich der Vor-
stand zu einer schrittweisen Renovierung
der Schützenhallen, beginnend mit der
Kleinkaliber-Halle. 2009 erhält die große
Halle einen neuen Boden, später einen
neuen Anstrich und eine moderne LED-
Licht-

anlage. Bis 2016 ist die Renovierung vor allem
dank der hohen Eigenleistung vieler Mitglieder
weitgehend abgeschlossen.
Seit 2013 tritt die Frauengruppe mit Unifor-
men bei Schützenveranstaltungen auf  und ist
seitdem auch beim Königsschießen startbe-
rechtigt. 2016 wird Edeltrud Rück die erste
Schützenkönigin der Vereinsgeschichte.

Die große Schützenhalle 
vor der Renovierung

Schützenwiese während
des Königsschießens 2015

Bundeskönigs-
paar 1991: 
Otto und 

Änni Zerwas



Getränke Düpper GmbH
Rübenacher Straße 104
56072 Koblenz
Tel.: 0261/2800-60 oder -68
Fax: 0261/2800-71
Mail: info@getraenke-duepper.de
Web: www.getraenke-duepper.de

 Partner
 der Gastronomie    des Einzelhandels    der Personenschifffahrt

56072 Koblenz
Rübenacher Straße 104
(neben Edeka)
Tel.: 0261/2800-60

3x Getränke-Quelle für Sie in Koblenz:

56068 Koblenz
Frankenstraße 1-3
(neben Lidl)
Tel.: 0261/32525

56070 Koblenz
Andernacher Straße 82
(neben Norma)
Tel.: 0261/9839988
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2016 bis heute: Die Gegenwart

Auch heute setzt sich der Verein dafür ein, den Schießsport attraktiv zu gestalten.
Neue Schießsportabteilungen wie die seit Jahren bestehende Böllergruppe und
die Kleinkaliber-Pistolenschützen haben sich etabliert. Die Errichtung eines von
einigen Mitgliedern lang ersehnten Großkaliberstandes erweist sich aufgrund der
Lage der Schützenwiese schwieriger als gedacht. Ein anderes großes Projekt für
die Zukunft wird die Renovierung der Luftgewehrhalle sein. Diesen Wunsch
haben mehrere Mitglieder bei der Generalversammlung im Januar 2018 geäußert. 
Ihr 175. Jubiläum begehen die Rübenacher Schützen mit mehreren Großveran-
staltungen: einer SWR1-Party am 19. Mai, dem Königsschießen am 9. Juni (und
somit erstmals seit 1975 nicht an Pfingsten) und einem Festkommers am 11. Au-
gust, der das Bezirkskönigsschießen tags darauf  einleiten wird. Das traditionelle
Schützenfest wird am 26. August stattfinden.

Gruppenfoto der Rübenacher Schützen vom 14. Januar 2018
Foto: Herbert Hennes



Wenn man im Verein lernt, 
gemeinsam an einem 
Strang zu ziehen. Auf die 
Vereinsförderung der 
Sparkasse kann man sich 
dabei verlassen.

Sprechen Sie uns darauf an.

sparkasse-koblenz.de

Stolz sein 
ist einfach.
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www.Fischer-Baumschulen.de 
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Freiheit für alle Rohre
- Rohrreinigung - Rohrsanierung 
- Kanal-TV - Rohrortung

24h NOTDIENST 
0261-20069059
www.rohrreinigung-preiss.de

Rohrreinigung

Heiko Preiß - von-Eltz-Straße 9 - 56072 Koblenz
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Unsere Majestäten
Schülerprinzen

2016 Paulo Collisy
2015 Mark Hoffmann
(Bezirksschülerprinz)
2014 David Gottlob
(Bezirksschülerprinz)
2013 Mark Hoffmann
2012 David Gottlob
2011 Jonas Friedrich
2010 Nico Küper
2009 Fabian Schmitz
2008 Carina Schmitz
2007 Kevin Marzi

2006 Andreas Peifer 
(Bezirksschülerprinz)
2005 Dustin Fiedler
(Bezirksschülerprinz)
2004 Dennis Fiedler
2003 Mathias Kurz

2002 Lukas Reif
2001 Christoph
Johann
2000 Toni Saal
1999 Lukas Fröh-
lich
1998 Stefan 
Doetsch

1997 Martin Müssenich
1996 Heiko Preiß
1995 Andreas Acker-
mann
1994 Martina Ehlen
1993 Kai Weißenbrunn
1992 Andreas Becker

Schüler-
prinz 
2017:
Ruben 
Schäfer

1998 Thorsten Möhlig
(Bezirksprinz: Martin
Müssenich)
1997 Bernd Zerwas
1996 Jens Fiedler
1995 Thorsten Möhlig
1994 Dirk Lehmann
1993 Heiko Niederelz
1992 Michael Meidinger
1991 Bernd Zerwas 
(Bezirksprinz: Marco
Lespagnol)

1990 Markus
Alsbach
1989 Marco
Lespagnol
1988 Daniela
Behr
1987 Michael

Meidinger
1986 Thomas Kroth
1985 Thomas Leyen-
decker
1984 Marco Lespagnol
1983 Klaus Bretz
1982 Hubert Capitain
1981 Benno Riehl
1980 Klaus Bretz
1979 Jürgen Marzi 
(Bezirksprinz: Norbert
Alsbach)
1978 Bernd Schmidt

2016 David Gottlob
2015 Simon Pein
2014 Jonas Friedrich
2013 Laura Gottlob
2012 Rafael Keller
2011 Stefan Hain
2010 Marco Riehl
2009 Rafael Keller
2008 Stefan Hain
2007 Marco Riehl
2006 Mathias Kurz
2005 Stefan Hain
2004 Patrick Dürrstein
2003 Max Schultheiß
2002 Kai Weißenbrunn
2001 Stefan Doetsch
2000 Heiko Preiß
1999 Kai Weißenbrunn

Jugend-
prinz 2017
und
Bezirks-
prinz 2018:
Mark 
Hoffmann

Jugendprinzen



 

 

 

 

 

 VERKAUF   �   VERMIETUNG   �   SERVICE  /  NEU-INST ALLATIONEN  /  REPARATUR 
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Unsere Majestäten
Jugendprinzen

(Fortsetzung)
1977 Hans-Walter Reif
1976 Rolf  Zerwas
1975 Ralph Hoffmann
1974 Hans-Walter Reif

1973 Günter Riehl
1972 Peter Meuer
1971 Matthias Reif
1970 Walter Mannheim
(Bezirksprinz: Peter
Helf)

1969 Peter Helf
1968 Reinhard Puzala
1967 Horst Adams
1966 Arnulf  Zerwas
1965 Erhard Niemann
1964 Theo Alsbach

Bürgerkönige
2016 Andreas Schmitz
2015 Niclas Kuhn
2014 Susann Knack-
muß
2013 Niclas Kuhn
2012 Alex Reckenthäler
2011 Heinz Köhmstedt

2010 Rita Weisser-
Schäfer
2009 Katrin Werner
2008 Steffen Zerwas
2007 Dieter Mannheim
2006 Anne Schäfer
2005 Manfred Hommen

2004 Andreas Scholz
2003 Peter Schmitz
2002 Thomas Werner
2001 Dirk Mohrs
2000 Elmar Weber
1999 Joe Christ
1998 Gerlinde Busch
1997 Mia Seidl
1996 Ulrike Hergen-
röther
1995 Rüdiger Molitor
1994 Klaus Zerwas
1993 Thomas Kolle
1992 Christel Einig
1991 Roswitha Denkel
1990 Günter Meidinger
1989 Reiner Zerwas
1988 Hans-Peter Müller
1987 Wilhelm Thome
1986 Michael Müller
1985 Manfred Einig
1984 Klaus Zerwas

Jungschützenkaiser
(2003 und 2008 unter den Jungschützenprinzen ausgeschossen)

2008 Patrick Dürrstein 2003 Stefan Doetsch

Bürgerkönig 2017: Josef Schäfer



Erfüllen Sie sich Ihre Wohnträume.
Mit dem Wüstenrot Wohndarlehen Turbo Constant.
 Darlehen bis 30.000 Euro  Einfache und unbürokratische Beantragung
 Ohne Grundschuldeintragung  Zinssicherheit und konstante Raten

Jetzt zinsgünstig modernisieren.

Sprechen Sie gleich mit uns.

Friedrich und Mathias Kurz

Wüstenrot Service-Center
Rizzastraße 44
56068 Koblenz

Telefon 0261 97379510Friedrich Kurz Mathias Kurz

    Malerfachbetrieb 

  Christoph Schäfer 
              

        Fassaden - Wand - Boden  Raumgestaltung 
                      www.malerfachbetriebschaefer.de 
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Schützenkönige
2017 Norbert Alsbach
2016 Edeltrud Rück
2015 Zacheus Riehl
2014 Jürgen Schiffer
2013 Dirk Mohrs
2012 Karl-Heinz Rück
2011 Matthias Schmitz
2010 Karl-Heinz Behr
2009 Erich Becker
2008 Werner Leyen-
decker
2007 Friedrich Kurz
2006 Gerhard Riehl
(Bezirkskönig)
2005 Achim Schulz
2004 Werner Mohrs
2003 Jürgen Marzi 
(Diözesankönig)
2002 Otto Hoffmann
2001 Hans-Walter Reif
(Diözesankönig)
2000 Gerhard Riehl
1999 Manfred Mohrs
1998 Christoph Schäfer
(Bezirkskönig)
1997 Eugen Hergen-
röther

1996 Dr. Alexander 
Hilgert
1995 Werner Leyen-
decker
1994 Peter Specht
1993 Klaus Reiner
Ackermann
1992 Goswin Ohlig jun.
(Bezirkskönig)
1991 Otto Zerwas
(Bundeskönig)
1990 Harald Ohlig
1989 Klaus Löhr
1988 Peter Specht
1987 Matthias Schmitz
1986 Eugen Hergenröt-
her
1985 Franz Becker
1984 Paul Helf
1983 Werner Alsbach
1982 Günter Kürsten
1981 Hermann Steffens
1980 Manfred Lespagnol
1979 Walter Mannheim
1978 Goswin Ohlig sen.
1977 Jakob Reif
1976 Franz Becker
1975 Zacheus Riehl

Unsere Majestäten

1974 Werner Schmitz
1973 Günther Zimmer-
mann
1972 Dr. Alexander 
Hilgert
1971 Johann Weiler
1970 Wilhelm Kohnz
1969 Peter Puzala
1968 Franz Becker
1967 Christian Johann
1966 Theo Ohlig
1965 Johann Reif
1964 Albert Mohrs
1963 Jakob Wolff
(Bezirkskönig)
1962 Willi Zerwas
1961 Hans Adams
1960 Willi Zerwas
1959 Karl Lenz
1958 Johann Weiler
1957 Jakob Stromberg
1956 Gerhard Daub
1955 Gerhard Daub
1954 Johann Lespagnol
1953 Theo Ohlig
1952 Erich Ohlig
1951 Peter Stuhlmann
1950 Stephan Heyder

Schützenkaiser
(seit 2003 alle fünf Jahre unter den Schützenkönigen ausgeschossen)

2003 Otto Zerwas2008 Werner Mohrs2013 Harald Ohlig



Mit Erfahrung und Tradition 
Neues gestalten

Blumen und Pflanzen 
zeitgemäße Floristik 

Grabgestaltung und Pflege 
Dekorationen 
Gartenpflege

seit 1934 
Gärtner- und FloristikMeisterbetrieb

Gärtnerei

Trifterweg 66, am BWZK 
56072 Koblenz-Metternich

Telefon: 0261 - 2 14 22
Fax: 0261 - 92 199 15

gaertnerei-weller@arcor.de
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Bericht vom 
Königsschießen 2017

Endlich König: 
Norbert Alsbach neue Schützenmajestät

Darauf  musste er
lange warten:
Norbert Alsbach
hat am Pfingst-
sonntag den Kö-
nigsadler von der
Stange geschossen
und ist neuer Rü-
benacher Schüt-
zenkönig. Der
langjährige Schüt-
zenbruder und
seine Frau Sabine
haben somit erst-
mals das wich-
tigste Amt des
Vereins inne. Als Königspaar werden sie die Rübenacher Bruderschaft 2018 in
das Jahr ihres 175-jährigen Vereinsjubiläums hineinbegleiten.

Zu Beginn des Schützenfestes stellte zunächst der Nachwuchs sein Können
unter Beweis. Ruben Schäfer sicherte sich bei den Schülerschützen den Prin-
zentitel. Zum insgesamt dritten Mal Jungschützenprinz wurde Mark Hoff-
mann, allerdings erstmals in der Jugendklasse ab 16 Jahren. Am späten
Nachmittag war der Jubel groß, als Norbert Alsbach den finalen Schuss auf
den Königsadler setzte. Nach einigen Dutzend gescheiterten Anläufen in den
Vorjahren gönnten es ihm die Anwesenden auf  der Schützenwiese wohl am
meisten. Im längsten Wettkampf  des Tages erlegte der vor wenigen Tagen 60
Jahre alt gewordene Josef  Schäfer den Bürgerkönigsadler.

Schützenkönigspaar 2017: 
Norbert und Sabine Alsbach



JETZT PROBE FAHREN
Abb. zeigt Sonderausstattungen.

NEU: der Opel

GRANDLAND 

 – 

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Grandland X, Selection, 1.2 Direct Injection Turbo, 96 kW (130 PS) Start/Stop
Manuelles 6-Gang-Getriebe

schon ab 21.800,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 6,4-6,0; außerorts: 4,9-4,5; kombiniert: 5,4-5,1; CO2-
Emission, kombiniert: 124-117 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse B
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Unsere
Diözesanmajestäten

2001: Hans-Walter und Michaela Reif

2003: Jürgen und Alice Marzi
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Rübenachs größter 
Schütze

1991 wird Otto Zerwas Bundeskönig – bis heute
ein einmaliger Erfolg in der Vereinsgeschichte.
Doch nicht nur deshalb wird er der Rübenacher
Bruderschaft in Erinnerung bleiben. Sein Freund
Wolfgang Kreuser erinnert sich zurück an das
Bundeskönigsjahr und weitere Momente von
„König Otto“.

Am zweiten September-Wochenende
1991 hieß es mit einer kleinen Abord-
nung: Auf  nach Gütersloh! Hier fand
das 49. Bundeskönigsschießen des His-
torischen Schützenbundes statt. Weit
über 130 Bezirkskönige aus ganz
Deutschland waren angetreten, um die
Königswürde des Bundesschützenkönigs
zu erlangen.
Total entspannt nahm Otto am Wett-
kampf  teil. Bei der Bekanntgabe der Sie-
ger war er zunächst sehr enttäuscht, als
sein Name nicht als Diözesankönig von
Trier vorgelesen wurde. Die Freude war
jedoch riesig, als erklärt wurde, dass der
neue Bundesschützenkönig aus der Di-
özese Trier stamme, von Beruf  Kraft-
fahrer sei und drei Kinder habe. So
nervös und aufgeregt mit den Füßen
scharrend wie in diesem Moment hatte
ich Otto bis dahin noch nicht gesehen. Otto Zerwas wurde mit 28 Ringen Bun-
deschützenkönig 1991 und seine Frau Änni Bundeskönigin. In Rübenach
machte die Nachricht dank der Feuerwehr, die mit Lautsprechern durch den
Ort fuhr, im Dorf  sofort ihre Runde.

Bundeskönig 1991: Otto Zerwas
aus Rübenach



Raumgestaltung 

    vom Fachmann

56072 Koblenz-Metternich · Im Metternicher Feld 36 · Tel.: 0261 9839820 

www.schmitt-raumdesign.de

Schnell war ein Bus gebucht und eine große Abord-
nung machte sich am Tag danach von Rübenach
auf  den Weg nach Gütersloh, um den großen Tag
mit IHREM Bundeskönigspaar zu feiern. Fleißige
Helfer bereiteten in der Zwischenzeit einen großen
Empfang in der heimischen Schützenhalle vor. Als
der Hochmeister, Prinz Hubertus zu Sayn Wittgen-

stein, feierlich die neue
Bundeskönigskette an
den Bundeskönig 1991
Otto Zerwas über-
reichte, waren die bei
der Krönungszeromo-
nie Anwesenden Rübe-
nacher mächtig stolz.
Besonders ehrte es
Otto, dass die neue Bundeskönigskette von Gold-
schmied Peter Goeth aus Vallendar-Schönstatt ge-
schaffen worden war. 
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28 Ringe: 
Die Siegerscheibe 
des Bundeskönigs

Ehefrau Änni stand
ihrem Otto im Bundes-
königsjahr zur Seite.
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Kaum zu Hause angekommen ging es richtig los. An den Wochenenden be-
suchten wir zahllose Empfänge, Galas und Schützenfeste in ganz Deutschland.
Egal auf  welchem Fest: Otto und Änni erschienen, jedem blieb die menschliche
Wärme und das herzliche Lachen der Beiden im Gedächtnis.. 
Eine ganz besondere Reise un-
ternahmen wir im November
1991 nach Breitenbach am Inn
auf  Einladung von Anton Atzl,
Hauptmann der Schützenkom-
panie Breitenbach Österreich,
zum 90. Geburtstag des Ehren-
Schützenhauptmannes Anton
Frank. Lange Jahre pflegten wir
ein freundschaftliches Verhält-
nis unter den beiden Bruder-
schaften.

Im Mai fand traditionell der Bundesköniginnentag am Muttertag statt. 1992 war
Vallendar der Veranstaltungsort. Bundeskönigin Änni war ganz aufgeregt, da
sie an diesem Tag die angereisten Königinnen begrüßen sollte. Man hätte den
Stein bis nach Rübenach fallen hören können, als die Prinzessin zu Sayn-Witt-

genstein die Begrüßungs-
rede für Änni übernahm.
Im August fand in Rübe-
nach zu Ehren des Bun-
deskönigs Otto ein
Bundesfest statt. Mehr
als 1.000 Schützen mar-
schierten beim Festum-
zug durch Rübenach mit
und auf  der Schützen-
wiese wurde bis spät in
die Nacht kräftig mit dem
amtierenden Königspaar
gefeiert. 
Am 8. August 1992 fand

die Einführung des Bundeschülerprinzen Andreas Wegner in Haaren an der
holländischen Grenze statt. Der Empfang, der dem Bundeskönigspaar dort ge-
boten wurde, war wirklich königlich. 

St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach
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Otto und Änni Zerwas auf Ehrenrunde 
in einer Pferdekutsche

Zu Besuch im österreichischen 
Breitenbach am Inn



Im September 1992
hieß es dann Ab-
schied nehmen von
der Bundeskönigs-
würde. Anlässlich
des 50. Bundeschüt-
zenfestes in Mett-
mann dankte König
Otto mit seiner Kö-
nigin Änni ab. Mit
einer großen Ab-
ordnung nahmen
wir an der feierli-
chen Zeremonie
und dem großen

Festumzug teil. Am 16. Oktober 1992 nahm Otto am Europakönigsschießen
in Genk in Belgien teil. Er hätte dort gerne auch den Titel des Europakönigs
erzielt, aber leider hat es letztlich nicht gereicht. Wir alle hätten es ihm sehr ge-
wünscht.

St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach

Das Bundeskönigspaar mit den beiden Adjutanten
Werner Schmitz (l.) und Wolfgang Kreuser
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Sogar die BILD-Zeitung berichtet über
den historischen Triumph des 
Bundeskönigs aus Rübenach.

Alle Feste, die wir mit dem Königspaar gemeinsam besuchten, bleiben bis heute
ein unvergessliches Erlebnis. Unzählige Male haben wir in diesem Königsjahr
zu Ehren des Bundeskönigs einen Zapfenstreich erleben dürfen, Ännis heißge-
liebte Currywurst verzehrt und Otto mit seinem Spruch vernommen: „Ich wün-
sche der Veranstaltung einen guten Verlauf.“ Unvergessen für alle bleibt der
Leitspruch von Otto Zerwas:

„Nicht der beste Schütze wird es sein; 
nur wer Glück hat, der wird König sein.“

Text: Wolfgang Kreuser
Anmerkung der Redaktion: Otto Zerwas verstarb am 
29. April 2011 im Alter von 82 Jahren.



     
 Plankenweg 78               Telefon: 0261 - 86 91 16

56070 Koblenz      Fax:       0261 - 98 37 896 
www.waffen-schnuerr.de       e-mail: office@waffen-schnuerr.de
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Unsere Schützenhallen
Die St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach hat
auf ihrem Gelände zwei Hallen: die Kleinkaliber-
halle und die wesentlich größere Schützenhalle mit
dem angegliederten Luftgewehrstand. Während
der schießfreien Zeit und am Wochenende können
die Hallen auch gemietet werden.

Unsere Hallen eignen sich als Veranstal-
tungsort für Grillpartys, Geburtstage,
Hochzeiten und andere Feiern ebenso wie
als Tagungs- und Schulungsraum für Ver-
sammlungen von Vereinen und Firmen.
Unsere ca. 400m² große Schützenhalle
umfasst mehr als 350 Sitzplätze. Der inte-
grierte Thekenbereich, die sanitären An-
lagen und die anliegende Küche sind

ebenfalls für diese Personenzahl ausgerichtet. Neben der ca. 30m² großen Bühne
und der Musikanlage inkl. Mikrofonanschluss steht den Mietern eine ca. 15m²
große Großbildleinwand mit Beamer zur Verfügung.

Die große Schützenhalle bietet Freiraum für individuelle Dekoration, etwa
für Karnevalssitzungen, Mottopartys oder Geburtstage.

Blick von der Bühne der
großen Schützenhalle
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Unsere Schützenhallen
Für Veranstaltungen bis ca.
65 Personen bietet sich un-
sere Kleinkaliber-Halle an.
Durch eine räumliche Ab-
trennung von Halle und
Schießstand eignet sich die
Halle ideal für Grillfeiern,
Geburtstage, Jubiläen u.a.
Die im Grünen gelegenen,
großen Außenanlagen sind
bei gutem Wetter nutzbar.

Die dort gele-
gene Grillanlage
kann separat an-
gemietet werden.
Die Parkplätze
unseres Anwe-
sens stehen den
Mietern übli-
cherweise zur
Verfügung.
Weitere Infos
und aktueller Be-
legungsplan un-
serer Hallen auf
www.schuetzen-
ruebenach.de

Die Kleinkaliber-Halle eignet sich für 
Veranstaltungen mit bis zu 65 Gästen.

Bei gutem Wetter kann die Außenanlage 
mitgenutzt werden.



start-fahrschule-koblenz.de

Moselring 1 · 56068 Koblenz · Telefon 02 61 / 29 63 47 82

START Fahrschule Koblenz
 Theorieintensivkurs in 7 Werktagen

 Intensivausbildung Kl. B und A in 14 Tagen

 easy-START-Fahrsimulator

 ASF - Aufbauseminare für Fahranfänger
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Karneval in Rüwwenach
Alle zwei Jahre heißt es für die Rübenacher und
somit auch die Schützen am Fastnachs-Samstag:
„Rüwwenach Helau!“ Da sind kreative Ideen ge-
fragt und die haben wir (fast) immer.

Ein echtes Schützen-Kostüm trugen wir 2006: Als Robin Hood-Armee
und mit Bruder Tuck zogen wir durch die Straßen.

Das anspruchsvolle Motto 2010: Spanien olé - Schützen ok.
Diese beiden Toreros waren zum Glück mit mehr Witz bei der Sache.
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Karneval in Rüwwenach
Fußballspielen konnten wir noch nie, deshalb hat man uns die Hol-
land-Kostüme sofort abgenommen. Das Motto 2012: 

„Grüße aus dem Tulpenland - 
Rüwwenacher Schützen außer Rand und Band“

Die Schützen vom Märchenwald und eine dauerdurstige Großmutter
beim Karnevalsumzug 2014
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Karneval in Rüwwenach
„Der Schützenkönig ist heute Zar, begleitet von der Kosakenschar.“

2016 zum Brings-Lied „Polka, Polka, Polka“ in Dauerschleife.

„Die Schützen gondeln im Jubiläumsjahr 
vom Brückerbach bis nach Venezia.“

Mit uns ist an Karneval ganz sicher auch die nächsten 175 Jahre zu
rechnen. Darauf ein dreifach donnerndes „Rüwwenach Helau!“
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Der Adlermacher

Manfred Lespagnol ist bei
der St. Sebastianus Schüt-
zenbruderschaft der Adler-
macher vom Verein. Seit
vielen Jahren erstellt der rüs-
tige Rentner das hölzerne
Federvieh und sorgt dafür,
dass stets genügend Zielob-
jekte zum Abschuss über
Kimme und Korn zur Ver-
fügung stehen. „In der Win-
tersaison von Oktober bis
Ostern liegt der Verbrauch
im Schnitt bei neun Adlern
die Woche“, sagt Lespang-
nol, „da kommen schon mal
270 zusammen“. Geschossen wird hier in der Halle mit dem Luftgewehr, bei
den Damen, den Senioren wie auch bei den aktiven Schützen.

Für einen Schützenbruder (oder -schwester) ist es
zweifellos der größte Moment, beim Königsschie-
ßen den finalen Schuss zu setzen. In diesem emo-
tionalen Augenblick denkt wohl keiner daran:
Woher stammen die Adler eigentlich?

Manfred Lespagnol fertigt jedes Jahr hun-
derte Adler an.
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In seiner kleinen Kellerwerkstatt montiert er die Adler Woche für Woche zu-
sammen. Die Luftgewehr-Adler sind kleiner als die für den Freiluft-Schießstand
und können zum größten Teil recycelt werden. Der Rumpf  ist aus Holz – Kopf,
Flügel und Schwanz sind aus Pappe. An deren Ende werden mit einer Heißkle-
bepistole kleine Ziel-Blättchen an Zahnstochern (sie dienen als Halterung) 

befestigt. 
Diese Ziel-Blättchen – 6 mm im
Durchmesser – werden zuvor auf  einer
Dekupiersäge aus einem Bündel Dü-
belstäben auf  Länge geschnitten und
anschließend mit dem Pinsel geweißt.
Zur besseren Optik beim Schießen wer-
den noch die als Halter fungierenden
Zahnstocher grün eingefärbt. Insge-
samt eine von außen betrachtet ganz
schön fisselige Angelegenheit.

Die Rübenacher Adlerwerkstatt

� Schornsteinfegerarbeiten

� Energieberatung

� Verkauf und Montage von
Rauchmeldern

� Energieausweise

Schornsteinfegermeister Christian Käfer
Im Palmenstück 55b · 56072 Koblenz-Güls

Tel. 0261 - 450 95 25 · Mobil 0173 - 32152 88
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10 bis 15 Blättchen je
nach Adler, macht gut
und gerne 3500 pro Sai-
son. Kopf, Flügel und
Schwanz wieder herge-
richtet und alles an die
Rümpfe von 270 Adlern
montiert, das macht
summa summarum…
eine ganze Menge Arbeit.
Im Laufe der Jahre und
mit zunehmender Erfah-
rung wurde die Adler-
Herstellung entsprechend
perfektioniert. Das er-
leichterte zum einen die
Montage und spart zum anderen Material. Das meiste am Adler ist einfaches
Gebrauchsmaterial wie Pappe, Holz von Nut und Federbrettern, etc. Anders ist
das bei den Freiluftschießstand-Adlern. Hier sind die Zielblättchen aus Keramik
und werden hinzugekauft.

Das Zusammenstellen
der Adler dauert oft
lange, doch das macht
dem Rübenacher Adler-
bauer nichts aus.
„Ich mache die Arbeit
gerne“, so Manfred Le-
spangnol mit einem zu-
friedenen Lächeln im
Gesicht. „Man hat
etwas zu tun und im
Verein sind alle froh,
dass einer da ist, der die
Vögel baut.“

Text und Bilder: Herbert Hennes
(unser-ruebenach.de)

1980 schoss Manfred Lespagnol selbst den 
Königsadler von der Stange. Damals war es 

allerdings noch kein selbst gebauter.

Der letzte Feinschliff, bevor die Adler fertig sind



Mike Karen
Die Profis rund um`s Haus!

St. Sebastianer Straße 11 · 56070 Koblenz-Bubenheim
Telefon: 0261-9429710 · Fax: 0261-9429720

info@rundumihrzuhause.de · www. rundumihrzuhause.de

St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach

68



St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach

69

Wandern in den Mai
Eine schöne Tradition unseres Vereins, die
nichts mit dem Schießsport zu tun hat. Jedes
Jahr am 1. Mai treffen sich die Schützen zur
Wanderung. Die Route veränderte sich dabei im
Laufe der Jahre ebenso wie mancher Wanderer.
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1. Mai anno dazumal

Alle Jahre wieder zur schönen Maienzeit,
stand die Schützenfamilie zum Wandern bereit. 

Schützenbruder Tell*, unser damaliger Wander-Kommandant,
war als Vorläufer und Organisator weltbekannt. 

So scheuchte er uns Schützen quer durch den Rübenacher Wald,  
an einem idyllischen Fleckchen machten wir Halt.

Die Wegstrecke, alles hat wunderbar gepasst, 
bei Fleischwurst und Schmalzbroten gab es eine tolle Rast. 

Wir kürten eine Maienkönigin, 
die Wahl fiel auf  Schosche Gertrud, sie war vor Freude weg und hin. 

Man krönte sie mit einem Feld-, Wald- und Wiesenkranz
Gertrud erstrahlte in des sommerlichen Mai’ens Glanz. 

Wir saßen mit Kind und Kegel in froher Rund’, 
plötzlich machten wir einen sonderbaren Fund.

Lauter benutzte Kondome lagen hier überall herum, 
der Tell wurde blass, fiel vor Schreck fast um.

Dieses lauschige Plätzchen anscheinend nicht nur den Schützen gefiel, 
verliebte Pärchen nutzten diesen Ort als ihr Liebesdomizil.

So hat Beckers Inge den Rastplatz kurzerhand, 
zum Pariser Eck von Rübenach ernannt. 

Koblenz hat sein „Deutsches Eck“, 
wir Rübenacher nun quasi ein „Pariser Eck“.

Erinnerungen von Inge Becker

*Mohrse Manfred
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Schötze-Pinnwand
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Osteopathie

Physiotherapie

Faszientherapie

Manuelle Therapie

Lymphdrainage

Massage

Elektrotherapie

Fango/Naturmoor

Myofasziales Taping

Kinesio Taping

Praxis für Osteopathie, Physiotherapie / Krankengymnastik
Redelbach & Greib-Geißler 

Anderbachstraße 6 
56072 Koblenz-Rübenach

Telefon: 0 26 1 - 222 55 
www.Redelbach-Greib-Geissler.de
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1843
wird auf  dem
Hauptfriedhof
in Koblenz der
Napoleon-
stein errichtet.
Er erinnert an
die deutschen
Veteranen aus

der Armee Napo-
leons. Karl Marx

kündigt seinen Job
bei der „Rheinischen

Zeitung“ und ein Österrei-
cher erfindet den Würfelzucker. 

Schützen in Zahlen
Zu guter Letzt: Wissenswertes und Kurioses 

rund um die Rübenacher Schützen

15:14
endet 2006 bei
der Generalver-
sammlung eine
der emotionals-
ten Abstimmun-
gen unseres
Vereins. Goswin
Ohlig beantragte
zuvor, dass die
Schützen zur Uni-
form in Zukunft
schwarze Hosen
tragen sollen. Das Ende der
bewährten weißen Hose ist besiegelt.

226 Seiten dick und ordentlich mitgenom-
men ist unser Gründungsbuch von 1843.

1 neuen Vespa-Roller gewinnt unser Schütze Eugen

Hergenröther 1997 bei einem Teilerschießen im Emsland.



Immer da. Immer nah.

TRADITION. 
BRAUCHTUM. 

HEIMAT.

Das sind Werte, 
die wir schätzen.

Geschäftsstellenleiter Hans-Peter Boos
Walpot-Platz 2 · 56220 Bassenheim
Telefon 02625 960334
hans-peter.boos@gs.provinzial.com
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